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WÖCHENTLICHE
GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau

Gabriele Bernhard & Kollegen 
Bioästhetische Zahnarztpraxis

64331 Weiterstadt  •  TEL 0 61 50 - 47 10
www.Zahnarztpraxis-Bernhard.de

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.
Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78
www.fliesen-boettiger.de 

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 
Tel. 06152/39905 
Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 
Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 
Fassadenbekleidung 

Reparaturen 
Gerüstbau 

               Dacharbeiten
            Dachspenglerei
         Flachdachsanierung
      Fassadenbekleidung
   Reparaturen
Gerüstbau

Schützenstr. 13
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 3 99 05
Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de
Sudetenstraße 23 • 64521 Groß-Gerau • Telefon 06152/92 52-0 

www.merkert-bad.de - info@merkert-bad.de

Bäder zum Wohlfühlen • Modernes Heizen mit SystemSudetenstraße 23 • 64521 Groß-Gerau • Telefon 06152/92 52-0 
www.merkert-bad.de - info@merkert-bad.de

Bäder zum Wohlfühlen • Modernes Heizen mit System

Finanzieren Sie sich jetzt Ihre Träume. 

Möbelprofi s seit 1863.
Möbel Heidenreich GmbH 

Sudetenstrasse 11
64521 Groß-Gerau 

Tel: 06152/17766-0
Mail: info@moebel-heidenreich.de 

www.moebel-heidenreich.de 
Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhr

Mail: info@moebel-heidenreich.de 

Öffnungszeiten: Mo.–  Fr. 9 – 19 Uhr, Sa. 9 – 16 Uhru.v.m.

Große
Marken,
kleine
Preise! Keine 70% 

auf Neubestellungen.
Was zählt, ist der beste Endpreis.

Ehrliche Preise seit 1863. Kaufen Sie keine 
 Möbel, bevor Sie nicht bei uns waren!

Preiswerte Marken-
möbel auf 4000 m2

Küchenstudio mit
500 Küchenfronten

Kostenlose Lieferung
in ganz Deutschland

Alles muss raus!

TOTALRÄUMUNGSVERKAUF
wegen Aufgabe unseres Herrengeschäfts

Schade, das wir schließen.
Maggies Moden Herrengeschäft
Darmstädter Straße 55
64521 Groß-Gerau
Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr 50

20
Vom 14.4. - 19.5.:

bis %

       Gegen Unzufriedenheit 
bei der WEG-Verwaltung 
     haben wir ein probates Mittel:

Wechseln jetzt 
ganz einfach! 

Weitere Infos fi nden 
Sie im Innenteil.  

>>>

Wer in diesen Zeiten noch glaubt, 
dass Senioren untätig Tage ver-
streichen lassen irrt – und zwar 
gewaltig. Ältere Menschen wissen 
sehr wohl, wie es sich im Alter 
gut leben lässt. Das ist auch in der 
Residenz & Hotel „Am Kurpark“ so, 
die Interessenten am Sonntagnach-
mittag, 22. April am Tag der offenen 
Tür besichtigen.

Die Appartements sind hoch-
wertig ausgestattet, haben einen 
Wintergarten und einen Balkon 
oder Terrasse, je nach Lage mit Blick 
auf den Kurpark. Die Bäder sind 
groß und mit einem Waschmaschi-
nen-Anschluss versehen. Insgesamt 
kümmern sich sieben Teams um die 
Belange der Bewohner und nehmen 
ihnen gerne Alltagspflichten wie 

Wohnungsreinigung, Fenster putzen 
oder Wäsche waschen ab. So bleibt 
genügend Zeit und Muße für das, 
was wirklich Spaß macht – Singen 
im Chor, gemeinsame Spielenach-
mittage, Sport in netter Runde, in-
teressante Vorträge besuchen, einen 
Kaffeeplausch unter Gleichgesinnten 
genießen oder einen Spaziergang im 
weitläufigen Kurpark Bad König.

Dieser befindet sich direkt vor dem 
Haus mit eigenem Zugang.  Besser 
kann man im Odenwald seinen Ru-
hestand nicht verbringen. „Ich woh-
ne seit über 10 Jahren im Haus und 
kann nur immer wieder sagen, dass 
es uns hier sehr gut geht“, weiß 
Frau Ingeborg Böcher. „Wir haben 
eine gute Gemeinschaft und jeder 
macht trotzdem, was er will“, freut 

sie sich über die vielen Annehmlich-
keiten und Vorteile, die das Leben in 
der Residenz mit sich bringt.

Tag der offenen Tür 

22.4.2018, 14 - 17 Uhr

Wekstr. 27, 64732 Bad König

HEITER WEITER – SO GUT LEBT ES SICH IM ALTER 
22. APRIL TAG DER OFFENEN TÜR IN DER RESIDENZ BAD KÖNIG 

Mehr über das Residenz-Konzept der Seniorenresidenz „Am Kurpark“ erfahren 
Sie unter www.senioren-wohnkonzepte.de und natürlich persönlich am Tag der 
offenen Tür am 22. April von 14 bis 17 Uhr.

500 Plastikdeckel für eine Impfung gegen Kinderlähmung
Neue Sammelstelle im Foyer des Groß-Gerauer Stadthauses am Marktplatz

Groß-Gerau - Viele Plastik-
flaschen, die wir alltäglich 
nutzen, werden wiederver-
wertet. Doch deren Kunst-
stoffdeckel, die aus einem 
hochwertigeren Material als 
die Flaschen bestehen, blei-
ben zumeist unbeachtet, 
landen im Restmüll. Erfreu-
licherweise gibt es jedoch 
einige Wertstoffhöfe – dazu 
gehört auch der Abfallwirt-
schaftsverband Kreis Groß-
Gerau – die diese Deckel 
sammeln, der Wiederver-
wertung zuführen und dar-
aus Einnahmen erzielen.  

Mit genau diesen Wertstoff-
höfen hat sich der sozial en-
gagierte Verein „Deckel Drauf 
e.V.“ zusammengeschlossen. 
Der durch die Wiederverwer-
tung von Kunststoffdeckeln 
erwirtschaftete Erlös geht an 
„End Polio Now“ – ein Pro-
jekt des Rotary Club Deutsch-
land. Angestrebt wird das 
Ziel, Kinderlähmung (Polio-
myelitis, kurz Polio) weltweit 
auszurotten. Denn mit 500 

Plastikdeckeln von Getränke-
flaschen, Zahnpasta-Tuben, 
Milchtüten und etlichen Pro-
dukten mehr lässt sich eine 
Impfung gegen Polio finan-
zieren und damit ein gesun-
des Kinderleben ermögli-
chen. 

Zahlreiche Supermärkte, Un-
ternehmen, Behörden sowie 
Schulen und Kindergärten 
haben sich dieser Aktion an-
geschlossen, fungieren als 
Abgabestelle und rufen zum 
Sammeln von Plastikdeckeln, 
die wegen der maschinellen 

Weiterverarbeitung einen 
Durchmesser von vier Zenti-
metern nicht überschreiten 
dürfen, auf.

Auch die Stadt Groß-Gerau 
hat sich entschlossen, bei 
dem Projekt mitzuwirken 

und eine Abgabestelle für 
Kunststoffdeckeln einge-
richtet. Bürger, die im Haus-
halt anfallende Plastikdeckel 
von Flaschen sammeln und 
damit der Aktion „End Polio 
Now“ zum Erfolg verhelfen 
möchten, haben Gelegen-
heit ihre Deckel im Foyer des 
Stadthauses in die dort be-
reitstehende Sammeltonne 
zu werfen. 
 ggr

INFO
Poliomyelitis ist eine hoch-
ansteckende Infektions-
krankheit. Dank konse-
quenter Impfungen gilt die 
Erkrankung, die hauptsäch-
lich Kinder im Alter unter 
fünf Jahren befällt, in Euro-
pa als ausgerottet. Aktuell 
tritt der Virus noch in den 
Ländern Afghanistan, Paki-
stan und Nigeria auf. 

Mehr Informationen zur 
Aktion bietet die Internet-
seite www.deckel-gegen-
polio.de. 

Selbsthilfebüro sucht „In-Gang-Setzer“ für Gruppen 
Impulse für einen guten Start

Groß-Gerau – Wenn Betrof-
fene eine neue Selbsthilfe-
gruppe gründen möchten, 
ist das nicht immer einfach. 
Menschen, die in einer Kri-
se stecken und eine neue 
Gruppe ins Leben rufen, 
fühlen sich oft überfordert. 
Die Gruppe muss einander 
kennenlernen und zu einer 
gemeinsamen Gesprächs-
kultur finden. Viele haben 
noch keine Erfahrung in 
Selbsthilfegruppen gesam-
melt und möchten das Ge-
schehen zunächst als Teil-
nehmer oder Teilnehmerin 
kennenlernen, bevor sie 
selbst die Verantwortung 
für die Gruppenmoderation 
übernehmen. 

Obwohl viele Selbsthilfegrup-
pen diese Herausforderung 
meistern, gibt es auch immer 

wieder Gruppen, die nach we-
nigen Treffen an dieser Unsi-
cherheit scheitern. Damit die 
neuen Selbsthilfegruppen 
in ihrer Gründungsphase 
besser unterstützt werden 
können, bildet das Selbsthil-
febüro Groß-Gerau im Mai 
und Juni ehrenamtliche „In-
Gang-Setzer“ aus. Getragen 
wird das Projekt vom Paritä-
tischen Wohlfahrtsverband, 
Landesverband Nordrhein-
Westfalen, und von den Be-
triebskrankenkassen BKK 
Dachverband und dem BKK 
Landesverband Nordwest.
„Die Idee, Selbsthilfegrup-
pen durch ehrenamtliche 
Helfer/innen zu unterstüt-
zen, stammt ursprünglich 
aus Dänemark“, erklärt An-
nemarie Duscha, die als So-
zialpädagogin das Selbsthil-
febüro Groß-Gerau betreut. 

In Deutschland ist das Kon-
zept bereits seit vielen Jah-
ren in Nordrhein-Westfalen 
erfolgreich, seit Kurzem be-
teiligen sich außerdem eini-
ge Selbsthilfekontaktstellen 
in Hessen. „Wir sehen im In-
Gang-Setzer-Projekt auch 
eine tolle Gelegenheit, um 
zugewanderten Menschen 
den Selbsthilfegedanken nä-
her zu bringen. Unser Nach-
barbüro in Offenbach hat 
viele Ehrenamtliche ausge-
bildet, die neben Deutsch 
auch Türkisch, Tschetsche-
nisch oder Russisch spre-
chen. Eine solche Vielfalt 
wünschen wir uns auch für 
den Kreis Groß-Gerau.“ 

Wer In-Gang-Setzer werden 
möchte, sollte kontaktfreu-
dig und tolerant sein. Auch 
Zuverlässigkeit ist für das 

Gelingen einer Selbsthilfe-
gruppe sehr wichtig. Eine 
eigene Gruppenerfahrung 
ist nicht zwingend erforder-
lich. „In-Gang-Setzer sind 
Starthelfer. Sie moderie-
ren die Gruppe, ohne sich 
mit eigenen Erfahrungen in 
das Gruppenthema einzu-
bringen. Wenn sie merken, 
dass die Teilnehmenden die 
Gruppe selbstständig wei-
terführen können, ziehen 
sie sich nach einigen Grup-
pensitzungen wieder aus der 
Gruppe zurück“, beschreibt 
Annemarie Duscha die Auf-
gabe der Ehrenamtlichen. 

 Damit die In-Gang-Setzer 
die Selbsthilfegruppen fach-
gerecht begleiten können, 
werden sie an zwei Schu-
lungswochenenden vom 25. 
bis 27. Mai und vom 15. bis 

17. Juni 2018 auf ihre Aufga-
be vorbereitet. Jede dieser 
beiden Blockveranstaltun-
gen umfasst 17 Stunden, 
die gemeinsam in zwei Ta-
gungshäusern in Mainz und 
in Hoechst (Odenwald) ver-
bracht werden.  

Ein Informationsabend zum 
In-Gang-Setzer-Projekt steht 
am Montag, 16. April, um 
18.00 Uhr im Raum Luise 
Hessemer des Landratsamts 
(Wilhelm-Seipp-Straße 4 in 
Groß-Gerau) auf dem Plan. 
Wer möchte, kann aber auch 
direkt unter der Telefonnum-
mer 06152-989470 oder per 
E-Mail an selbsthilfe.gross-
gerau@paritaet-projekte.
org mit dem Selbsthilfebüro 
Kontakt aufnehmen.
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Im Foyer des Stadthauses werden die Plastikdeckel für den Verein „Deckel Drauf e.V.“  gesammelt.
 Foto: Arthur Schönbein



Seite 2 14. April 2018

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach,  
Wallerstädten, Dornberg, Trebur, Astheim, 
Geinsheim, Hessenaue, Nauheim, Büttel-
born, Klein-Gerau und Worfelden
Vertrieb: 
Egro-Direktwerbung GmbH 
Bieberer Straße 137 
63179 Obertshausen
Herausgeber: 
Combi Medien Verlag GmbH  
Marktplatz 3 
64283 Darmstadt 
Telefon 0 61 51 / 3 92 98 - 33 
Telefax 0 61 51 / 3 92 98 - 99
Geschäftsführung:  
Ulrich Diehl (V.i.S.d.P. )
Redaktionsleitung und Fotoredaktion:  
Arthur Schönbein (as),  
06151 / 39298-98
Text- (Word-Anhang) und Bilderannahme  
(jpg/tif-Datei) auch per E-Mail unter  
redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Manu-
skript- und Bildmaterial besteht kein An-
spruch auf Veröffentlichung und Haftung.
Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
redaktion@combi-medien.de
Anzeigenleitung: Ulrich Diehl verantwort-
lich für den Anzeigenteil
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom  
Januar 2018. 
Satz: Combi Medien Verlag GmbH
Druck: Mannheimer Morgen Großdruckerei 
und Verlags GmbH 
Dudenstraße 12-26, 68167 Mannheim
Auflage: über 23.000 
Redaktions- und Anzeigenschluss:  
montags, 14.00 Uhr
Alle Rechte vorbehalten. Abdrucke, auch 
auszugsweise, nur mit schriftlicher Geneh-
migung des Verlags. Der Gerauer Rundblick 
wird auf umweltfreundlichem, recyclingfä-
higem Papier gedruckt, das vorwiegend aus 
Altpapier hergestellt wurde.
Leserbriefe veröffentlichen wir nach dem 
Maß des vorhandenen Platzes. Für den 
Inhalt von Leserbriefen wird jegliche 
Haftung ausgeschlossen, Kürzungen 
bleiben vorbehalten. Für Gestaltung, Satz 
und Ausführung von Texten und Anzeigen, 
Urheberrecht beim Verlag. Für Fehler keine 
Haftung.

Impressum

www.garn-bachmann.de
Aktuelle Strickgarne,

ständig Sonderangebote
Garne schon ab 1,- €/50gr.

Mainzer Straße 32
64521 Groß-Gerau
Tel. 0 61 52 / 8 33 18

Kleinanzeigen

Ma., Dt., Engl., Franz. 
7,90 €/45 Min Kl.4 - Abitur 
Telefon: 015792348540
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Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 14. April:
Karl-Heinz Lang 80 Jahre

So., 15. April:
Savka Stork 75 Jahre

Fadime Sarikaya 70 Jahre

� omas Müller 70 Jahre

Mo., 16. April:
Franz Bürstlein 75 Jahre

Armin Ballweg 70 Jahre

Di., 17. April:
Mijo Gaspar 80 Jahre

Hannelore Bartl 75 Jahre

Mi., 18. April:
Waltraud Nehlmeyer 70 Jahre

Siegfried Hoyer 80 Jahre

Do., 19. April:
Hannelore Morzinek 70 Jahre

Rolf Hahl 75 Jahre

Fr., 20. April:
Heinz Janecki 75 Jahre

Dornheim
So., 15. April:
Carmela Fullone-Knopp 70 Jahre

Horst Friedmann 75 Jahre

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!

Anzeigen-Hotline: 
0 61 51 - 3 92 98 - 33
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage /
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei 
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für 
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Evangelisches Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro, Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Allgemeinverfügung
über die Öffnung von Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich von Märkten, Messen, 
örtlichen Festen oder ähnlichen Veranstaltungen gemäß § 6 Hessisches Ladenöffnungsgesetz 
(HLöG)
Auf Grund des § 6 Hessisches Ladenöffnungsgesetz (HLöG) vom 23. November 2006 GVBI. 
I.S. 606 wird abweichend von § 3 Abs. 2 Nr. 1 des Hessischen Ladenöffnungsgesetz (HLöG) 
das Offenhalten aller Verkaufsstellen in der Kreisstadt Groß-Gerau, ausgenommen jene im Ge-
werbegebiet „Helvetia-Parc“, anlässlich der „Gewerbeschau und Autosalon 2018“ am Sonntag, 
den 29. April 2018, in der Zeit von 11:00 bis 17:00 Uhr, freigegeben.

Groß-Gerau, den 03. April 2018
Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister
www.gross-gerau.de

Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd und Berkach

GROSS-GERAU SÜD

Sonntag, 15.04. 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

BERKACH

Sonntag, 15.04. 
09.30 Uhr Gottesdienst anschl. Kirchencafé 

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 15.04. 
05.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Pfarre-
rin Stefanie Bischof

Dienstag, 17.04. 
19.30 Uhr Unter-uns-Abend im alten Gemeinde-
haus

Mittwoch, 18.04. 
17.15 Uhr Kinderchorprobe

Donnerstag, 19.04. 
17.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 20.04. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.15 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelische Kirchengemeinde Wallerstädten

Sonntag, 15.04. 
08.00 Uhr Bierbrauworkshop im Pfarrhof bis  
17.00 Uhr 
18.00 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor in der 
Kirche

Donnerstag, 19.04. 
14.30 Uhr Babbelnachmittag – Vortrag „Religions-
unterricht gestern und heute“ mit Pfarrer Nocher

Evangelische Kirchengemeinde Trebur/Astheim

TREBUR 

Sonntag, 15.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Jessica Hamm

Montag, 16.04. 
18.00 Uhr Yoga für Frauen

Dienstag, 17.04. 
15.00 Uhr Konfirmanden Gruppe 1 
16.30 Uhr Konfirmanden Gruppe 2

Mittwoch, 18.04. 
06.00 Uhr Yoga für Männer  

18.00 Uhr Kirchenchor

Freitag, 19.04. 
10.00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim

ASTHEIM

Sonntag, 15.04. 
08.30 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Jessica Hamm

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Samstag, 14.04. 
10.00 Uhr Probe Konfirmation

Sonntag, 15.04. 
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation unter 

Mitwirkung des ev. Posaunenchores und den 
Happy Voices

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 15.04. 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Michael Sche-
rer-Faller.  
09.45 Uhr  Festgottesdienst

Montag, 16.04. 
19:30 Uhr Kantorei, evangelisches Gemeindehaus

Dienstag,17.04. 
15.00 Uhr Kinderchor  für Kinder bis einschl. 3. 
Klasse 
16.00 Uhr für Kinder ab der 4. Klasse. 

18.30 Uhr Jugendchor 

Mittwoch, 18.04. 
15.00 Uhr Babbelnachmittag im Kirchen-Café, 
evangelisches Gemeindehaus 
18.30 Uhr Posaunenchor Jungbläser 
19.30 Uhr Posaunenchor mit Jungbläsern

Donnerstag, 19.04. 
18.45 Uhr Kammerorchester „DEKANTAS“ 

Proben finden im ev. Gemeindehaus, Kirchstr. 11 statt.

Kirchliche NachrichtenDrei Mal Krimispannung
Lesungen im Schloss Dornberg und auf dem Kühkopf

Groß-Gerau – Eine Krimi-
nalgeschichte „live“ vorge-
stellt – dies bietet besondere 
Spannungsmomente und 
persönlichen Zugang zu den 
Charakteren. Noch dazu, 
wenn die Autorin oder der 
Autor die Hintergründe der 
Entstehung schildert und mit 
persönlichen Kommenta-
ren versieht. Das bietet nun 
wieder die Kreisvolkshoch-
schule Groß-Gerau: Christa 
Jekoff, Udo Scheu und Horst 
Eckert kommen im April 
und Mai 2018 zu Lesungen 
in den Landkreis. Zwei der 
Lesungen sind im Torhaus 
im Schloss Dornberg, veran-
staltet im Rahmen der Krimi-
Reihe „Tod im Turm“. Die 
Lesung am 30. Mai 2018 wird 
auf der Insel Kühkopf im Hof-
gut Guntershausen in Stock-
stadt abgehalten. 

„Frankfurt Myliusstraße“ heißt 
der Krimi, aus dem Udo Scheu 
am 13. April 2018 um 19 Uhr 
im Schloss Dornberg liest. Als 
Staatsanwalt und bis 2004 Prä-
sident der Hessischen Landes-
polizei weiß der Autor gut über 
Motive und Strategien von Ver-
brecher¬/innen Bescheid und 

er wählt Frankfurter Schau-
plätze für seine Krimis aus: 
zum Beispiel die Myliusstraße. 
Sie ist Ausgangspunkt einer 
dunklen Geschichte mit zwei 
Morden, in die Kriminalhaupt-
kommissar Schreiner nach 
und nach Licht bringt. Der Au-
tor schickt seine Hörerschaft in 
ein Inferno seelischer Abgrün-
de und Abhängigkeiten – doch 
nie ohne Augenzwinkern.

Am 4. Mai 2018 um 19 Uhr liest 
Christa Jekoff aus ihrem Krimi 
„Mein schöner Mörder“. Keine 
Beweise, keine Leichen, kein 
Täter… und die Akte wäre ei-
gentlich schon geschlossen, 
wenn dem Frankfurter Poli-
zeipsychologen Max Singer 
nicht ein Verdacht gekommen 
wäre. In dem 2017 herausgege-
benen Krimi der in Frankfurt 
aufgewachsenen Schriftstelle-
rin entwickelt sich ein perfides 
Versteckspiel eines vermeint-
lichen Psychopathen, der sich 
zunächst so gar nicht gefähr-
lich und skrupellos zeigt, son-
dern es immer wieder schafft, 
auch die ermittelnde Psycho-
login zu blenden - bis sie be-
ginnt, im Umfeld des 19-Jähri-
gen zu recherchieren. 

In Kooperation mit einem 
sonst weniger für Lesungen be-
kannten Aufführungsort, dem 
Pferdestall im Hofgut Gun-
tershausen in Stockstadt am 
Rhein, schließt sich am 30. Mai 
2018 um 19 Uhr die Lesung mit 
Horst Eckert an. Die Werke des 
„Großmeisters des deutschen 
Politthrillers“ (hr2 Kultur) ge-
ben neben einer spannenden 
Polizeistory immer auch einen 
Kommentar zur Zeit ab. So ist 
auch „Der Preis des Todes“ 
eher ein Politthriller als Krimi. 
Hier geht es um weiße Westen, 
schmutzige Hände, um Lob-
byismus und Medien: ein Po-
litiker am Rand des Abgrunds, 
eine Fernsehjournalistin auf 
der Suche nach der Wahrheit, 
ein todkranker Kommissar, der 
nur für seinen letzten Fall lebt. 

Der Eintritt zu den Lesungen 
kostet sieben Euro. Nähere 
Informationen sind auf den 
Websites www.tod-im-turm.
de und www.vhs-krimi.de 
einzusehen. Anmeldungen 
erfolgen direkt über das Ser-
vicebüro der Kreisvolkshoch-
schule, Hauptstraße 1, 64521 
Groß-Gerau, 06152 1870-0 und 
info@kvhsgg.de. ggr

Flohmarkt
Der Vereinsring Nauheim 
e.V. veranstaltet am Sonntag 
den 24. Juni einen Flohmarkt 
im Atrium rund um den 
Brunnen auf dem Georg – 
Mischlich – Platz. Von 10.00 – 
15.00 Uhr kann alles verkauft 
werden was man selbst nicht 
mehr nutzt und andere viel-
leicht Verwendung haben. 
Gewerbliche Händler sind 
nicht zugelassen.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich: Tel. 06152-62424
 ggr

Poolparty 
Groß-Gerau - Ferienkinder 
aufgepasst - am Samstag, 
7. April 2018 findet von 14 
bis 17 Uhr im Hallenbad 
Groß Gerau eine „Family 
Pool-Party“ mit dem Ze-
phyrus Discoteam statt. Mit 
einem großen Wassergerä-
tepark wird das Hallenbad 
in einen kunterbunten und 
familienfreundlichen Was-
serspiel- und Vergnügungs-
Platz verwandelt.

Abwechslungsreiche Spiele, 
wie beispielsweise die Suche 
nach dem „Luftgitarren-He-
ro“, ein „Hula-Hoop-Con-
test“ oder das Spiel „Bade-
kappen füllen“ versprechen 
jede Menge Spaß und den 
krönenden Abschluss eurer 
Osterferien. Die Pool-Party 
ist im regulären Eintrittspreis 
enthalten.  ggr

Griechische Konversation
Neues Fremdsprachenangebot an der Kreisvolkshochschule

Groß-Gerau – Griechenland 
hat viel zu bieten: südliche 
Landschaften, Kulturdenk-
mäler oder leckeres grie-
chisches Essen. Wer mit den 
Menschen in ihrer Sprache 
einen Kontakt herstellen 
kann, wird tiefer einsteigen 
können in die Kultur des Lan-
des, Neues erfahren und per-
sönliche Eindrücke gewin-
nen können. 

Schon mit ein paar Worten und 
Redewendungen kommt man 
voran. Erlernen kann man die 

Sprache  im neu aufgelegten 
Griechisch-Kurs der Kreis-
volkshochschule Groß-Gerau.  

Start ist am Freitag, 13. April 
2018, von 18.00 bis 19.30 Uhr. 
Der Anfängerkurs verlangt kei-
ne Vorkenntnisse und basiert 
auf dem Lehrbuch Pame. Die 
Kursleiterin Dimitra Papakon-
stantinou vermittelt neben 
Wissen über das Land und 
seine Kultur die einfache Kom-
munikation in Alltagssituatio-
nen, um zum Beispiel ein Ho-
tel zu buchen, Reisewünsche  

auszudrücken oder Aktivitäten 
zu planen. 

Der Kurs  mit der Kursnummer 
Z-GG42210A findet im Bil-
dungszentrum Schützenstraße 
1 in Groß-Gerau statt und kos-
tet 96,- Euro. Die Anmeldung  
kann online über die Website 
www.kvhsgg.de erfolgen, per 
Telefon 06152 1870-0 oder per 
Mail an info@kvhsgg.de. Das 
Servicebüro der Kreisvolks-
hochschule Groß-Gerau befin-
det sich in der Hauptstraße 1, 
64521 Groß-Gerau. ggr

Ausflug des Odenwaldklub Groß-Gerau
Es sind noch Plätze frei

Für die Wander- und Kul-
turfahrt vom 14. bis 21. Juni 
2018 nach Monschau/Eifel 
sind noch einige Zimmer 
frei. Die attraktive Unter-
kunft  „Michel & Friends 
Hotel Monschau“ (ehemals 
Carat Hotel Monschau) in 

der Nordeifel bietet viele 
Annehmlichkeiten. Es fin-
den wieder schöne Wande-
rungen und interessante Be-
sichtigungen statt.

Wer Interesse hat, kann sich 
deshalb gerne mit dem Wan-

derwart und Reiseleiter Wolf-
gang Meinke kurzschließen, 
Tel. 0 61 33 / 46 16 bzw. E-
Mail RMSC-Meinke@t-on-
line.de
Anmelden können sich gerne 
auch Nichtmitglieder. 
 ggr

Auszeichnung „Sterne des Sports“
Startschuss für die Bewerbung 2018 ist gefallen

Groß-Gerau - Die Volksban-
ken Raiffeisenbanken und 
der Deutsche Olympische 
Sportbund (DOSB) verge-
ben jährlich die „Sterne des 
Sports“, eine Auszeichnung 
für gesellschaftlich engagier-
te Vereine. Ab sofort können 
sich alle Sportvereine aus 
der Region, die sich über ihre 
sportlichen Angebote hinaus 
in besonderer Weise gesell-
schaftlich engagieren, bei der 
Volksbank Darmstadt – Süd-
hessen bewerben.

Dabei geht es nicht um „höher, 
schneller, weiter“, sondern um 
Werte wie Fairness, Toleranz, 
Verantwortung oder Klima-
schutz. Im Mittelpunkt stehen 
die wichtigen gesellschaftli-
chen Verdienste der Sportver-
eine und ihrer ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfer. Ent-
scheidend sind Kreativität, In-

novation und nicht zuletzt der 
Erfolg der Vereinsangebote.

Generationenübergreifende 
Angebote, Programme und 
Kurse, die das weite Spektrum 
der Prävention und Rehabi-
litation umfassen oder Verei-
ne, die mit innovativen Ideen 
die Gleichstellung zwischen 
Frauen und Männern fördern, 
haben gute Chancen auf die 
„Sterne des Sports“. Integrati-
on und Inklusion, Klima-, Na-
tur- und Umweltschutz sowie 
Leistungsmotivation zählen 
ebenso zu den Kategorien des 
Wettbewerbs wie Seniorenför-
derung und Vereinsmanage-
ment.

Teilnehmende Vereine kön-
nen gleich dreimal gewinnen: 
auf regionaler, Landes- und 
auf Bundesebene. Auf regio-
naler Ebene gibt es bis zu 1.500 

Euro für die Vereinskasse, auf 
Landesebene 2.500 Euro und 
auf den Bundessieger wartet 
eine Geldprämie von 10.000 
Euro. Mit dem ersten Platz auf 
regionaler Ebene qualifiziert 
sich der Gewinner automa-
tisch für das Landesfinale – wer 
hier gewinnt, ist im Bundesfi-
nale dabei. Dort haben in den 
vergangenen Jahren abwech-
selnd die Bundeskanzlerin und 
der Bundespräsident die Aus-
zeichnungen bei der Preisver-
leihung persönlich überreicht.

Teilnehmen können alle Ver-
eine aus der Region, die sich 
mit gezielten Maßnahmen 
langfristig aktiv, sozial und ge-
sellschaftlich engagieren. Be-
werbungen sind digital unter 
www.volksbanking.de/sterne 
möglich. Anmeldeschluss ist 
der 29. Juni 2018.
 ggr/Voba

Wanderung der Pädscherstrampler
Abteilung Wandern in der SG Dornheim wandert um Beerfelden

Dornheim - Die im März 
witterungsbedingt ausge-
fallene Wanderung wird 
jetzt im April nachgeholt. 
Treffpunkt zu dieser nun 
hoffentlich frühlingshaften 
Tour ist am Sonntag, 15. Ap-
ril 2018 um 11.00 Uhr an der 
Bushaltestelle Donaustraße 
in Dornheim. 

Die Wanderung beginnt in 
Beerfelden, führt am gut er-
haltenen Galgen vorbei nach 
Etzean und zum Himbächl 
Viadukt. Von dort zurück nach 
Beerfelden mit der Mümlings-
quelle und dem Zwölfröhren-
brunnen. Die Wanderung ist 
etwa 13 Kilometer lang mit 
nur leichten Anstiegen auf be-

festigten Wegen und schönen 
Aussichten in den Odenwald. 
Die Gesamtgehzeit beträgt 
etwa vier Stunden, eine Ab-
kürzung ist nicht vorgesehen. 
Gäste sind wie immer herzlich 
willkommen. Auskunft zu die-
ser Wanderung bei Horst Ahl-
brecht (Tel. 06152-16056).
 ggr
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So bereiten Sie den Verkauf Ihrer Immobilie vor
Sie haben sich entschlos-
sen: Sie wollen Ihre Im-
mobilie verkaufen. Mit 
diesem Entschluss kommt 
einiges auf Sie zu. Nun gilt, 
es mit System vorzuge-
hen. Sie werden sehen: So 
schwer ist es gar nicht, den 
Verkauf Ihrer Immobilie 
gewissenhaft vorzuberei-
ten

Grundbuchauszug 

Wenn Sie Ihre Immobilie 
verkaufen wollen, steht am 
Anfang der „Papierkram“. 
Sie müssen als Erstes alle 
Unterlagen zusammenstel-
len, die zu ihrem Haus ge-
hören. Dies ist zunächst der 
Grundbuchauszug. Bei die-
sem handelt es sich um eine 
Kopie oder den Ausdruck 
eines Grundbuchblattes. 
Daraus gehen zu einen die 
Eigentumsverhältnisse her-
vor, die ein Grundstück be-
treffen und zum anderen 
sämtliche Rechte und Ver-
pflichtungen, die mit ihm 
einhergehen. Ernsthafte 
Kaufinteressenten haben 
das Recht, einen aktuellen 
Grundbuchauszug einzuse-
hen.

Unser Tipp zum Grund-
bauchauszug: Zeigen Sie 
einem ernsthaften Interes-
senten das Dokument, das 
idealerweise maximal 14 
Tage alt ist. So belegen Sie, 
dass Sie ein seriöser Ver-
käufer sind und schaffen 
Vertrauen.

Energieausweis, 
Bedarfs- und 

Verbrauchsausweis 

Für den Immobilienverkauf 
ist es gesetzlich vorgeschrie-
ben, einen Energieausweis 
vorzulegen. Dieser trifft 
eine eindeutige Aussage 
zum Energieverbrauch des 
Objekts – der potenzielle 
Käufer kann so erfahren, 
welche Energiekosten auf 
ihn zukommen. Beim Ener-
gieausweis ist zu beachten, 
dass es zwei Arten gibt: Zum 
einen den Verbrauchsaus-
weis und zum anderen den 
Bedarfsausweis.

Wie unterscheiden sie sich? 
Der Verbrauchsausweis ist
zulässig für Gebäude (Mehr-
familienhäuser ab fünf 
Wohneinheiten und Wohn-
häuser), die bereits der 

Wärmeschutzverordnung 
von 1977 entsprechen. Der 
Verbrauchausweis ermit-
telt Verbrauchsdaten aus 
der Vergangenheit für die 
gesamten Wohneinheiten. 
Längere Leerstände sowie 
unterschiedlich kalte Win-
ter werden entsprechend 
einbezogen.

Ein Bedarfsausweis ist in 
jedem Fall üblich für Neu-
bauten. Er ermittelt an-
hand eines technischen 
Gutachtens den theoreti-
schen Energiebedarf eines 
Gebäudes. Der Bedarfs-
ausweis findet ebenfalls 
Anwendung für ältere Be-
standsgebäude, weniger als 
fünf Wohneinheiten haben 
und nicht die Bedingungen 
der Wärmeschutzverord-
nung von 1977 erfüllen.

Unser Tipp zum Energie-
ausweis: Prüfen Sie, ob Ih-
re Immobilie der Energie-
ausweispflicht unterliegt. 
Wenn Ihr Haus zum Bei-
spiel eine Nutzfläche unter 
50 qm hat oder denkmalge-
schützt ist, braucht es kei-
nen. Ist der Ausweis jedoch 
notwendig, sollten Sie seine 

Gültigkeit prüfen (10 Jahre) 
und ggf. einen neuen be-
stellen.

Grundriss und 
aktuelle Fotos Ihrer 

Immobilie 

Ein Grundriss ist im Ver-
kaufsprozess unabdingbar. 
Er zeigt dem Kaufinteres-
senten, wie die Zimmer 
sich aufteilen, welche Trep-
pensituation es gibt und 
vieles mehr. Sie sollten den 
Grundriss zur Einsicht vor-
halten und zum anderen 
Fotos von ihm für die An-
zeigen vorbereiten.

Um Ihr Verkaufsobjekt 
bestmöglich präsentieren 
zu können, brauchen Sie 
gute Fotos. Vor allem für 
Ihre Anzeige. Interessen-
ten sollen mit den mög-
lichst zahlreichen und auf-
schlussreichen Bildern ei-
nen guten ersten Eindruck 

Ihrer Immobilie erhalten. 
Sollten Sie sich unsicher 
sein, beauftragen Sie einen 
Fotografen, der sich mit 
Architekturfotografie aus-
kennt – vor allem bei sehr 
hochpreisigen Objekten 
eine Investition, die sich 
lohnt!

Immobilienwert 
kennen 

Um einen realistischen 
Kaufpreis ansetzen zu 
können, müssen Sie den 
Wert Ihres Eigentums ken-
nen. Hierzu werden unter-
schiedliche Aspekte hinzu-
gezogen: Lage, Zustand der 
Immobilie oder besondere 
Alleinstellungsmerkma-
le. An dieser Stelle können 
Sie zum einen selbst einen 
Gutachter beauftragen oder 
aber die Entscheidung tref-
fen, einen Makler hinzuzu-
ziehen.
 P.B. Immobilien

Modernes Bauen & Wohnen
- Anzeigensonderveröffentlichung -

Feuchte Mauern ade
GB GmbH bietet Gebäudesanierung aus erster Hand
Groß-Umstadt. Es ist ein Albtraum für jeden Haus- und 
Wohnungsbesitzer, Feuchtigkeit im Mauerwerk, die zu 
Setzrissen und Schimmelbefall führen kann. 
In seiner langjährigen Berufserfahrung hat Richard Bier-
baum schon einige extreme Fälle erlebt. Er ist auf die 
Trockenlegung von Gebäuden spezialisiert „Viele Men-
schen wundern sich darüber, dass sie oft krank sind 
und unter Kopfschmerzen leiden. Schimmelbefall in der 
Wohnung kann die Ursache sein“. 

Nach einer kostenlosen Analyse führt die Firma 
GB GmbH – BSS mit hochwertigsten und ge-
sundheitlich unbedenklichen Materialien und 
modernster Technik die Mauertrockenlegung 
und Schimmelsanierung durch. „Es ist heute 
nicht mehr nötig, ein Haus von außen aufzugra-
ben“, sagt Bierbaum. 

GB GmbH – BSS Groß-Umstadt  Tel. 06078/9 67 94 95
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Schimmelsanierung

TÜV-zertifi ziert

Die aufwendigen Außenarbeiten werden durch Bohrun-
gen im Mauerwerk ersetzt, durch die, mittels Injektion, 
das Mauerwerk mit einem speziellen Gel oder Siloxan 
abgedichtet wird.
Auch die Vermietung von Bautrocknern gehört zum An-
gebot.

v.l.n.r.: Orlando Medo, Josef Karch, 
Thomas Klein, Johann Karch

Fliesen karch GmbH
Pfützenstraße 73 · 64347 Griesheim · Tel. 06155 - 3991 · Fax - 2873
fliesen-karch@gmx.de · www.fliesen-karch.de

Große Ausstellung mit 
Verkauf und Fachberatung
Alle Arbeiten werden durch 
eigene Fachkräfte ausgeführt

Badrenovierung 
aus einer Hand!

- Planung - Wellnessbereiche - Fliesen-, Platten- u. Mosaikverlegung - Seniorenbäder 
- Bodenbeläge - Raumgestaltung - Balkon- u. Terrassensanierung - Verfugungen 

- Reparaturen - Natursteinverlegung

Der Wechsel zu einer [passgenauen] 
WEG-Verwaltung ist jetzt ganz einfach!

Eine gute Nachricht für alle Wohnungseigentümer, 
Verwaltungsbeiräte, Sparfüchse und Serviceliebhaber.

Sie sind an einem Verwalterwechsel grundsätzlich interessiert? Dann ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt für eine komfortable Lösung. Denn damit bei der Übernahme der Verwaltung 
alles von Anfang an optimal läuft, hat die HEAG Wohnbau eine umfassende Checkliste 
entwickelt. So lernen wir Sie und Ihr Objekt sofort richtig kennen und die Übergabe und der 
Start funktionieren reibungslos! Unser Wechselservice in der Übersicht:

[1] Übernahme aller Unterlagen vom bisherigen Verwalter sofort nach Bevollmächtigung
[2] Sichtung und Aufbereitung aller Unterlagen
[3] gründliche Gebäudeaufnahme bei Vor-Ort-Termin
[4] Analyse sämtlicher Dienstleistungsverträge hinsichtlich Qualität und Preis
[5]  Überprüfung der Qualität von Dienstleistungen vor Ort

Und danach? Freuen Sie sich auf praxiserprobte Arbeitsabläufe, individuelle Betreuung 
durch einen persönlichen Ansprechpartner und passgenauen Service: 24 Stunden am Tag, 
7 Tage die Woche, 365 Tage im Jahr. Einfach anrufen oder Mail senden!

Ihr Ansprechpartner:

Detlef Volz
Teamleiter Eigentumsverwaltung
Tel. 06151 3600 - 322
volz@heagwohnbau.de

Weitere Informationen auch im Internet unter:
www.heagwohnbau.de

Bad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 300
 Fax 06151 3600 - 350
info@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

Kreis setzt Solarkampagne fort
Klimaneutrale Strom- und Wärmeproduktion

Groß-Gerau – Im November 
2017 startete mit großem Er-
folg die Solarkampagne des 
Kreises Groß-Gerau. Gut 80 
Besucher informierten sich 
rund um das Thema „Instal-
lation und sinnvoller Einsatz 
der Photovoltaik“. Zudem 
gab es eine kurze Vorstel-
lung zur Speichertechnolo-
gie.

Viele Zuhörer fragten sich, 
wie sie mehr Strom aus ihrer 
Photovoltaikanlage beziehen 
können. Unabhängigkeit vom 

Energieversorger war dabei 
ein wichtiges Thema. Warum 
Strom teuer kaufen und den 
selbst erzeugten Strom für im-
mer weniger Vergütung ein-
speisen? Einen Ausweg bieten 
hier Solarstromspeicher: Sie 
machen den Solarstrom ta-
geszeitunabhängig für den Ei-
genverbrauch verfügbar und 
erhöhen so die Unabhängig-
keit vom Strombezug.

Um die Nutzung der Sonnen-
energie voranzutreiben, geht 
der Kreis Groß-Gerau daher 

in die zweite Runde der So-
larkampagne. Die Veranstal-
tung zum Thema „Speicher“ 
ist für Dienstag, 15. Mai 2018, 
geplant. Vorträge und Praxis-
Beispiele sollen Interessierte 
informieren und motivieren, 
selbst produzierten Strom zu 
speichern. 

Nähere Auskünfte erteilt der 
Fachbereich Wirtschaft und 
Energie der Kreisverwaltung 
Groß-Gerau unter 06152 989-
582 oder wubf@kreisgg.de.
 ggr

Blumen aus dem Schatzkästchen
Zwei Garten-Specials an der Kreisvolkshochschule

Groß-Gerau – Wer dieses 
Frühjahr seinem Garten 
einen neuen Look verpas-
sen möchte, kann im Mai 
und Juni an der Kreisvolks-
hochschule Groß-Gerau 
wertvolle Tipps vom Fach-
mann erhalten. Land-
schaftsarchitekt Christof 
Sandt gibt seine Erfahrun-
gen in einem farbenfohen 
Bildervortrag am Samstag, 
5. Mai 2018, mit dem Titel 
„Aus dem Schatzkästchen 
eines Landschaftsarchi-
tekten. Gartenschätze und 
Pflanzenkostbarkeiten“ 
weiter. Der Vortrag findet 
von 10.00 bis 14.00 Uhr im 
Schloss Dornberg in Groß-
Gerau statt. Die Teilnahme 
kostet 20,- Euro.

Mehr als 1000 Pflanzen hat 
Sandt in seinem Katalog. Er 
zeigt eine liebevoll ausge-
suchte Auswahl markanter 
Hausbäume, berauschender 
Blütensträucher, eleganter 
Grasgestalten und ungewöhn-
licher Bodendecker als Anre-
gung für verschiedene Stile 
der Gartengestaltung. 

Am 2. und 3. Juni 2018 (Sams-
tag/Sonntag) berät Christof 
Sandt in einem Wochenend-
Workshop Blumen- und Pfan-
zenbegeisterte ganz individu-
ell. Professionelle  Anleitung, 
um den grünen Raum rund 
um ein Wohnhaus neu zu pla-
nen oder auch Gleichgesinnte 
für den Erfahrungsaustausch 
zu finden - der zweitägige 

Gartenplanungskurs mit dem 
Wiesbadener Landschafts-
architekten bietet viel Raum 
zur Diskussion eigener Ideen 
am Beispiel von mitgebrach-
ten Garten¬grundrissen und 
Fotos. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden kon-
krete Planungen für neue We-
ge, Sitzplätze, Wasseranlagen 
und Bepflanzungen im eige-
nen Garten mit nach Hause 
nehmen können. ggr

Jetzt schon vormerken!

16. und 
17. Juni 

2018

DIEBURG
Im

Schlossgarten

udvm.de/messen/gartenwelten-dieburg-2018/
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Durch die Geschäft e bummeln, Freunde 
treff en, unter freiem Himmel schwung-
voller Musik lauschen, Dekorati ves be-
staunen, hier und da verweilen, gemüt-
lich Beisammensein. Auf all diese Dinge 
dürfen sich Besucher der Groß-Gerauer 
Innenstadt am Freitag, 20. April 2018, 
beim Einkaufsabend „Frühlingserwa-
chen“ freuen. 
Die besondere Atmosphäre des „Früh-
lingserwachen“, die zahlreichen Stände 
und Angebote im Verlauf der Einkaufs-
meile von Darmstädter- und Frankfur-
ter Straße wirken inspirierend. Allerlei 
Überraschungen sind zudem im histori-
schen Rathaus zu entdecken, in dessen 
Räumen Frauen des Netzwerks „Ak-
ti ver Unternehmerinnen und Freibe-
rufl erinnen RheinMain“ (AUF) in einer 
vielseiti gen Ausstellung Dekorati ves 
und Verführerisches präsenti eren. Zu-
gleich startet das Netzwerk von AUF in 
Zusammenarbeit mit den Damen des 
Nähcafés im Groß-Gerauer Mehrgene-
rati onenhaus der Diakonie eine Bene-
fi zakti on unter dem Mott o „Unverpackt 
ist doppelt geholfen“, deren Erlös einer 
sozialen Einrichtung zugutekommt. Das 
Nähcafé ferti gt dafür eine große Aus-
wahl an farbenfrohen Stoffb  euteln für 
verschiedene Zwecke. Neben Beuteln 
für die Lagerung von Brot, Kartoff eln, 
Obst und Zwiebeln gibt es pfi ffi  ge Ta-
schen mit Netzstruktur, mit denen die 
altbekannte Plasti ktüte beim Einkauf 
schnell überfl üssig wird. 
Eröff net wird der Einkaufsabend um 18 
Uhr durch Bürgermeister Erhard Wal-

ther sowie einen Auft ritt  der Tanzgrup-
pe „Phoenix“ auf dem Sandböhlplatz, 
auf dem es in diesem Jahr erstmal ein 
Bühnenprogramm gibt. Das Mott o 
könnte Musik, Musik, Musik lauten: 
Evergreens und Melodien der Swing-
Ära hat die Combo „DreizuNull“ im Ge-
päck, rockig präsenti ert sich das Duo 
„Come2gether“. Den Rhythmus Süd-
amerikas bringen die Musiker der Band 
„Rumbacousti c“ in die Stadt, „Sam Hall“ 
trägt mit Folksongs irischen Ursprungs 
zum Gelingen des „Frühlingserwachen“ 
bei.  
Darüber hinaus zu erleben sind am lan-
gen Einkaufsabend in der Groß-Gerau-
er Innenstadt erneut die „Green Pipes 
& Drums“, die musizierend in der Innen-
stadt unterwegs sind, sowie die Cover-

Band „Goozebumps“ (Hof der Bäckerei 
Darmstädter) und die jungen Akteure 
der „Stage Factory“ (Hof Pascal Becker 
Projektentwicklung, Darmstädter Stra-
ße 18). 
Spaß für die ganze Familie bietet eine 
„Foto-Box“, die ebenso am Sandböhl-
platz zu fi nden ist wie Rita Wiebe mit 
ihrem großen Reservoir an Luft ballons, 
aus denen sie faszinierende Figuren 
formt. Und wer sich zwischen all dem 
Genuss mal körperlich bewegen möch-
te, klett ere auf das „Conferenz-Bike“, 
trete gemeinsam mit anderen kräft ig in 
die Pedale und genieße so eine beson-
dere Velo-Rundfahrt durch die Groß-
Gerauer Innenstadt.  
Der Ausklang des „Frühlingserwachens“ 
ist gegen 22.30 Uhr vorgesehen. 

– ANZEIGE –

www.gross-gerau.de
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Wir haben 
am 20. April für 

Sie bis 22.30 Uhr 
geöffnet. 

Einkaufsabend mit unterhaltendem 
Programm in der Kreisstadt

Alle Fotos und Text: Cornelia Benz

www.optiker-steinwachs.de
Frankfurter Str. 17 ž Groß Gerau 
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Lilien „Aktuell“

Marvin Mehlems zwiespältiges Comeback
Mittelfeldspieler spielt stark und muss gleich wieder zusehen

Von Stephan Köhnlein

Darmstadt - Trainer Dirk 
Schuster ist kein Freund 
der Rotation. Das hat Mar-
vin Mehlem schmerzlich 
am eigenen Leib erfahren. 
Seit dem 17. Dezember 
hatte er kein Spiel mehr 
für die Lilien bestritten. 
Beim 0:0 im Auswärtsspiel 
gegen Holstein Kiel stand 
er dann überraschend 
in der Startelf. Er spiel-
te stark – und ist doch im 
anstehenden Heimspiel 
gegen Eintracht Braun-
schweig gleich wieder Zu-
schauer. Schuld daran ist 
jedoch nicht der Trainer, 
sondern die fünfte Gelbe 
Karte, die Mehlem bei sei-
nem Comeback sah.

Vor Saisonbeginn war der 
1,74 Meter kleine Mittel-
feldspieler vom Karlsru-
her SC nach Darmstadt 
gewechselt. Unter Trainer 
Torsten Frings schaffte er 
den Sprung in die Stam-
melf. Unter Nachfolger 
Schuster stand der 20-Jäh-
rige nur in dessen erstem 
Spiel bei Greuther Fürth 
(1:1) eine gute Stunde auf 
dem Platz. 

Die Wintervorbereitung 
verlief dann laut Schuster 
bei Mehlem nicht gut, zeit-
weise fand er sich sogar auf 
der Tribüne wieder. Zuletzt 
zählte er immerhin regel-
mäßig zum Kader. Doch 
erst die Gelb-Rot-Sperre 
von Linksverteidiger Fabi-
an Holland bescherte ihm 
dann gegen Kiel den ersten 
Einsatz seit fast fünf Mo-
naten. Vor der Partie nach 
seinen Planspielen mit Blick 
auf den Holland-Ersatz ge-
fragt hatte Schuster noch 
Sandro Sirigu und Baris Atik 
genannt – aber nicht Meh-
lem.

Dass der Trainer ihm dann 
das Vertrauen schenkte, 
dankte Mehlem mit einer 
starken Leistung. Quirlig, 
trickreich und lauffreudig 
mischte er Kiels Defensi-
ve immer wieder auf, holte 
mehrere Freistöße heraus 
und hatte selbst in der 75. 
Minute mit einem Schuss 
aus etwa 16 Metern sogar 
die Chance zum Siegtreffer. 

Doch die Gelbe Karte für ein 
Allerweltsfoul in der 55. Mi-

nute trübte die Freude über 
den guten Auftritt. Gegen 
Braunschweig ist ohnehin 

Holland wieder spielbe-
rechtigt. Und wie es danach 
für Mehlem aussieht, ist of-

fen. Denn Trainer Schuster 
ist wie gesagt kein Freund 
der Rotation.

Der Plug-in Hybrid  Outlander ist mit über 90.000 überzeugten 
Fahrern der meistverkaufte Plug-in Hybrid in Europa 1.

1 | Quelle: European Alternative Fuels Observatory, www.eafo.eu vom 
17.08.2017
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16. + 17. Juni 2018
Dieburg Im Schlossgarten

Gewerbeschau Groß-Gerau 2018 
Grußwort des Vorsitzenden Jörg Leinekugel 

„Was wir nicht haben, braucht kein Mensch“. 
Das Motto, mit dem der Groß-Gerauer Gewerbe- 
verein in diesem Jahr seine – alle drei Jahre wie-
derkehrende – große Leistungsschau im Zent-
rum der Kreisstadt bewirbt, ist wohl mit Humor, 
doch nicht weniger mit Hintersinn gewählt. Tat-
sächlich hat Groß-Gerau viel zu bieten. Nicht 
nur die zentrale Lage inmitten des Rhein-Main-
Gebiets macht unsere Stadt zu einem ausge-
zeichneten Standort. So sind die Vorzüge einer 

ländlichen Umgebung hier vortrefflich kombiniert mit der modernen Infra-
struktur eines Mittelzentrums, dass uns tagtäglich hohe Wohn- und Lebens-
qualität beschert. 
Dabei haben Handel und Gewerbe einen maßgeblichen Anteil. So sind na-
hezu alle Güter und Dienstleistungen des täglichen Bedarfs auf kurzem Weg 
bei uns erhältlich. Der Einzelhandel führt ein reichhaltiges Sortiment, Hand-
werksbetriebe vieler Gewerke sind vor Ort erreichbar, die Gastronomie bie-
tet allerlei kulinarische Köstlichkeiten und zahlreiche Dienstleister stehen 
als Problemlöser bereit. Und doch ist die enorme Vielfalt unseres kreisstäd-

tischen Angebots nicht immer und nicht überall in der Region bekannt. Im 
Zeitalter des Internet, wo Suchmaschinen Wege weisen für den Bedarf und 
die Problemlösungen des Alltags, scheinen die ortsansässigen Anbieter oft 
unsichtbar zu sein. 
Freilich hindert niemand uns daran, den Herausforderungen der Zukunft ak-
tiv zu begegnen. Gemeinsam mit der Stadt Groß-Gerau entwickelt der Gewer-
beverein deshalb zur Zeit ein Dienstleistungsportal für alles, was die Stadt zu 
bieten hat. Erste Ergebnisse werden wir rechtzeitig zur Gewerbeschau schon 
zeigen können, mit kostenlosem WLAN in der Innenstadt. 
Herzlich willkommen also zur Gewerbeschau 2018 im Zentrum unserer Kreis-
stadt. Erleben Sie serviceorientierte Dienstleistungen und leckere Überra-
schungen für Feinschmecker, ein umfassendes Angebot im Handel und die 
hervorragenden Leistungen unserer Handwerker. Erfahren Sie die Zukunft 
der Mobilität auf dem Autosalon der Kreissparkasse. Entdecken Sie mit kos-
tenlosem WLAN in der Innenstadt die neuen Möglichkeiten der digitalen Zeit 
– hier und jetzt, bei uns vor Ort.

Wir freuen uns auf Sie und versprechen Ihnen schon heute drei spannende 
Tage in Groß-Gerau. 

Marktrufer in Groß-Gerau
Theateraktion auf dem Wochenmarkt –

Groß-Gerau - Unter der 
Überschrift „Meinungsfrei-
heit gestern und heute“ – 
einem Schwerpunktthema 
der KulturRegion Frank-
furtRheinMain – steht ei-
ne Theateraktion, die am 
Samstag, 21. April 2018, in 
der Zeit zwischen 11.30 Uhr 
und 12 Uhr auf dem Groß-
Gerauer Wochenmarkt zu 
erleben ist. 

Inmitten von Gemüse, 
Kräutern, Blumen und Kä-
se erteilen Schauspieler der 
BüchnerBühne Riedstadt als 
„Marktrufer“ der Freiheit das 
Wort. Sie rezitieren aus der 
Erklärung der Bürger- und 
Menschenrechte, aus Reden 
und Gedichten mutiger Pro-
tagonisten wie Luther und 
Danton, aus Marie Juchaczs 

Parlamentsansprache nach 
der Erlangung des Frauen-
wahlrechts 1919 bis hin zu 
Otto Wels berühmter letz-
ten freien Rede im Reichstag 
1933. 

Immer geht es um das Recht 
auf freie Meinungsäußerung 
– ein Menschenrecht, das seit 
Jahrhunderten erstritten und 
erkämpft wurde, aber immer 
wieder verteidigt werden 
muss. 

Bereits im Herbst 2017 tour-
ten die „Marktrufer“ über 
Wochenmärkte in der Kul-
turRegion, wegen des großen 
Interesses wird die Theater-
aktion 2018 an weiteren Or-
ten in der KulturRegion fort-
gesetzt. 
 ggr

Marktrufer, hier auf einem Foto aus Offenbach von 2017.
 Foto: KulturRegion

Ihre Ansprechpartnerin für  
erfolgreiche Werbung:

Angelika Giesche
0 61 58 / 91 74 33

Marvin Mehlem im Spiel gegen Holstein Kiel (rechts David Kinsombi). Foto: Arthur Schönbein

- Anzeigensonderveröffentlichung -
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   Kraftstoff verbrauch Toyota C-HR Flow 1,2-l-Turbo, 5-Türer, 85 kW (116 PS), 6-Gang Schaltgetriebe 4x2, innerorts/außerorts/kombiniert 
   7,4/5,1/5,9 l/100 km, CO-Emissionen kombiniert 135 g/km. Abb. zeigt Sonderausstattung.
*  Unser Finanzierungsangebot für den Toyota C-HR Flow 1,2-l-Turbo mit 6-Gang Schaltgetriebe 4x2, 85 kW (116 PS). Fahrzeugpreis: 24.390,00 €, abzgl. Aktions-

rabatt: 4.178,76 €, Anzahlung: 0,00 €, einmalige Schlussrate: 12.682,80 €,  Nettodarlehensbetrag: 20.211,24 €, Gesamtbetrag: 20.697,80 €, Vertragslaufzeit: 
36 Monate, gebundener Sollzins: 0,99 %, eff ektiver Jahreszins: 0,99 %, 35 mtl. Raten à 229,00 €. Ein unverbindliches Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, 
 Toyota-Allee 5, 50858 Köln. Gilt bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.06.2018. Das Finanzierungsangebot  entspricht dem Beispiel nach § 6a Abs. 4 PAngV. 
Unverbindliche Preisempfehlung der Toyota Deutschland GmbH, Toyota- Allee 2, 50858 Köln, per Januar 2018, inkl. MwSt., zzgl. Überführung.  Individuelle 
Preise und Finanzierungsangebote bei uns.

TOYOTA C-HR TURBO
Mehr Style. Mehr Sicherheit. Mehr Fahrspaß.

+ 17" LEICHTMETALLFELGEN
+ KLIMAAUTOMATIK, 2 ZONEN
+ TOYOTA SAFETY SENSE MIT PRE-COLLISION SYSTEM

229  €*
FÜR

mtl. fi nanzieren

0,99  %
EFFEKT. JAHRESZINS

4.178  €*
AKTIONSRABATT

DER AUTOHAUS NIX TURBO

0,00  €
ANZAHLUNG

Erleben Sie den 
Toyota C-HR auch als Hybrid!
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www.auto-nix.de
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Leila mag es stufenlos

Leila, geb. 01.01.2006, ist eine freundliche 
und liebe Schäferhund-Dame. Sie braucht 
nicht viel, nur ein bisschen Liebe und end-
lich wieder einen Menschen, dem sie gefal-
len möchte. Sie ist aufmerksam und richtet 
ihre Ohren gerne Richtung Bezugsperson 

- es könnte ihr ja etwas entgehen. 

Aufgrund ihres nicht mehr so ganz jungen 
Alters braucht Leila weder große Joggin-
grunden noch Agility. Über ausgedehnte 
Spaziergänge freut sich die lauffreudige 
Hündin aber sehr.  Bei anderen Hunden 
entscheidet die Sympathie.

Viele Treppen sollte es in Leilas neuem Zu-
hause nicht unbedingt geben. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an 
Nicole Sacher Tel.Nr. 0179 5978570, per 
Email: Nici.sacher@web.de oder kommen während der Öffnungszeiten (Di., Mi. und Fr. 
15 - 17 Uhr, Sa. 13 - 16 Uhr und So. 11 - 13 Uhr) im Tierheim Rüsselsheim, Stockstraße 60, 
65428 Rüsselsheim vorbei. ggr

Gründen, wachsen, sichern – Infos für Unternehmer
Kreisstand beim Tag der Gründung am 20. April in Darmstadt

Groß-Gerau – Das Kompe-
tenznetz Gründungsbera-
tung, ein Netzwerk von 31 
Institutionen der regiona-
len Gründungsförderung, 
lädt alle Interessierten zum 
12.Tag der Gründung  un-
ter dem Motto „gründen!  
wachsen!  sichern!“ ein. Die 
Veranstaltung ist am Frei-
tag, 20. April 2018, von 12 
bis 19 Uhr im HUB 31, Hil-
pertstraße 31, 64295 Darm-
stadt. Der Eintritt ist frei.
 
Als Mitglied des Netzwerks 
von Anfang an dabei ist der 
Kreis Groß-Gerau, vertre-
ten durch Margit Kühner, 
die in der Kreisverwaltung 
Groß-Gerau für die Initiative 

ExistenZündung (Ideen zün-
den – Existenz gründen) ver-
antwortlich ist. Sie und die 
TIGZ GmbH (Technologie-, 
Innovations- und Gründer/
innen-Zentrum) sind beim 
Tag der Gründung mit einem 
Informationsstand vertreten, 
den auch Landrat Thomas 
Will besuchen will. 

Ob als Neugründer, Unter-
nehmer oder Unterneh-
mensnachfolger, im Voll- 
oder Nebenerwerb und un-
abhängig von der Branche: 
Wer sich selbstständig ma-
chen oder sein Unterneh-
men weiter entwickeln will, 
muss sich intensiv mit allen 
Aspekten auseinandersetzen 

und seine Schritte gut pla-
nen, weiß Landrat Will. Die 
nötige Unterstützung dabei 
erhalten Gründerinnen und 
Gründer, Unternehmerinnen 
und Unternehmer sowie Un-
ternehmensnachfolgerinnen 
und -nachfolger beim Tag 
der Gründung, sagt Margit  
Kühner:  47 Aussteller infor-
mieren und beraten zu allen 
Fragen und Phasen der be-
ruflichen Selbstständigkeit.
21 Fachvorträge sowie Er-
fahrungsberichte von Grün-
dern und Unternehmern 
geben einen kurzen Über-
blick über die Themenbe-
reiche. Unter dem Stich-
wort „gründen!“ geht es um 
Gründung und Unterneh-

mensführung. Bei „wach-
sen!“ steht das Marketing im 
Mittelpunkt, bei „sichern!“ 
die Finanzierung und Absi-
cherung. Weiteres Thema ist 
Unternehmensübergabe/-
übernahme. Alle Referenten 
stehen auch für Fragen zur 
Verfügung. Zudem kann an 
diesem Tag das Gründerzen-
trum HUB 31 besichtigt wer-
den.

Weitere  Informationen zum 
Tag der Gründung gibt es 
unter der Rufnummer 06152 
989-418 bei Margit Kühner 
oder im Internet auf www.
kompetenznetz-gruendung.
de.
 ggr

Radfahrgruppe trotzt regnerischem Wetter 
Kräuterhaus „Wilde Wiese“ in Trebur war das Ziel

Nauheim - Wie an jedem ers-
ten Mittwoch im Monat tra-
fen sich die Frauen an den 
Wildschweinskulpturen am 
Ende der Berzallee in Nau-
heim, um einen gemeinsa-
men Radausflug zu unter-
nehmen. Als Ziel wurde das 
Kräuterhaus „Wilde Wiese“ 
in Trebur ausgesucht.

Vom Ausgangspunkt ging es 
Richtung Nauheimer See, 
quer über das Feld, durch Alt 
Nauheim – dort legte man an 
der herrlichen Osterkrone, die 
am vergangenen Hasenfest 
am Palmsonntag geschmückt 
wurde, eine Fotopause ein.

Weiter ging es durch die Bahn-
unterführung. Am „Äppler-

garten“ in der Oberach vorbei, 
am Vereinsheim der „Trew-
werer bunte Hunde“ entlang, 
weiter Richtung Trebur. Dort 
im „Kräuterhaus“ angekom-
men, dieses befindet sich im 
ältesten Haus in Trebur an der 
Nauheimer Straße, wurden 
die Damen von Silke Becker, 
der Geschäftsinhaberin herz-
lich begrüßt. 

Schon beim Betreten der 
Geschäftsräume schlug den 
Landfrauen ein ganz beson-
derer Duft entgegen. Mehr als 
70 verschiedene Kräutertees, 
Teemischungen, Gewürze 
und Mischungen, Pestos, Es-
sig & Öle, Körperpflege und 
Wellness – Produkte, Kerzen, 
Kräuterkissen, selbstgenähtes 

und Getöpfertes, Filzprodukte, 
ätherische Öle, Liköre, Frucht-
aufstriche, Honige, Pflanzen, 
Saatgut, Räucherwerk, Fach-
lektüre und vieles mehr findet 
man in dem kleinen Laden.

Silke Becker informierte die 
Frauen über ihre Geschäfts-
idee und ihre Produkte. Ob-
wohl das „Kräuterhaus“ schon 
seit 5 Jahren besteht und auf 
kleinem Raum eine große Aus-
wahl anbietet, kannten es viele 
Landfrauen noch nicht.

Nach dem gemeinsamen Stö-
bern hatten sich die Radle-
rinnen eine Pause bei Kaffee 
und Kuchen verdient, hierzu 
kehrte man im „Café zu mir“ 
in Trebur ein.

Anschließend wurde der 
Heimweg angetreten. Auf di-
rektem Weg radelte man Rich-
tung Nauheim, die Strecken-
führung hatte diesmal Gabi 
Bender inne.

Am Ortseingang verabschie-
deten sich die Teilnehmerin-
nen voneinander und freu-
en sich schon auf den ersten 
Mittwoch im Monat Mai (2.5.), 
wenn es wieder heißt: „Die 
Radfahrgruppe der Nauhei-
mer Landfrauen“ geht auf 
Tour – das Ziel im Mai ist das 
„Café am Sandböhl“ in Groß-
Gerau.  Die Streckenführung 
wird Ute Schilling überneh-
men

 Gabi Bender/ggr Die Landfrauen an der Osterkrone. Foto: Privat


